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Information für unsere Solarstrom- 
Produzentinnen und -Produzenten 

 
Änderungen bei der Vergütung ab 2027 

 

 

 

Liebe Solarstrom-Produzentinnen und -Produzenten 

 

Mit der Revision der Energieverordnung und der Stromversorgungsverordnung treten per 1. 

Januar 2027 neue Bestimmungen zur Abnahme und Vergütung von eingespeistem Solar-

strom in Kraft. Diese Änderungen betreffen die Vergütung von überschüssigem Strom, der 

von Photovoltaikanlagen ins öffentliche Stromnetz eingespeist wird. Als Elektrizitätsversor-

gung Altendorf AG (EVA) informieren wir Sie hier über die wichtigsten Neuerungen: 

 

Was ändert sich? 

Bisher erfolgte die Vergütung des eingespeisten Solarstroms in vielen Fällen zu einem festen 

Ansatz. Ab 2027 wird die Vergütung grundsätzlich stärker an den aktuellen Marktwert der 

Energie gekoppelt. Diese Vergütung richtet sich künftig nach dem Marktpreis zum Zeitpunkt 

der Einspeisung.  

 

Dies bedeutet: 

• Die Höhe der Vergütung kann je nach Tageszeit und Marktsituation variieren. 

• Die Vergütung orientiert sich am Spotmarktpreis (Day-Ahead-Markt Schweiz). 

• Bei hohen Strompreisen kann die Vergütung höher ausfallen. 

• Bei Stromüberschüssen und tiefen Marktpreisen fällt die Vergütung entsprechend tie-

fer aus.   

 

Warum wird die Vergütung angepasst? 

Der Ausbau von Photovoltaikanlagen in der Schweiz führt insbesondere an sonnigen Tagen 

zu einer steigenden Einspeisung ins Stromnetz. Dadurch entstehen immer häufiger Situatio-

nen mit sehr tiefen oder sogar negativen Strommarktpreisen. Die neue Regelung soll Anreize 

schaffen, den Eigenverbrauch zu erhöhen, Stromspeicher zu nutzen oder den Energiever-

brauch gezielt in Zeiten hoher Solarproduktion zu verlagern.   

 

Schutz für kleinere Photovoltaikanlagen 

Für Photovoltaikanlagen mit einer Leistung von bis zu 150 kW bleiben die gesetzlich festge-

legten Minimalvergütungen bestehen. Liegt der Referenz-Marktpreis unter dieser Minimalver-

gütung, wird die Differenz durch den zuständigen Netzbetreiber ausgeglichen und den Pro-

duzenten ausbezahlt.  
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Mindestvergütungen für Anlagen bis 150 kW: 

• Anlagen bis 30 kW: 

6 Rp./kWh 

• Anlagen von 30 bis 150 kW mit Eigenverbrauch: 

Formel: 180 ÷ Anlagengrösse in kW = Rp./kWh 

Beispiel: 60 kW Anlage = 3 Rp./kWh 

 

Was bedeutet dies für Kundinnen und Kunden? 

• Der Eigenverbrauch von selbst produziertem Solarstrom wird noch attraktiver. 

• Batteriespeicher können helfen, den selbst erzeugten Strom optimal zu nutzen. 

• Die Vergütung für eingespeisten Strom wird künftig marktnäher und transparenter 

ausgestaltet. 

• Betreiber von Photovoltaikanlagen profitieren weiterhin von einer gesetzlichen Min-

destabsicherung für kleinere Anlagen.   

 

 

Bei Fragen steht Ihnen unser Team gerne zur Verfügung. 

 

     055 451 01 60 

 

       eva@evaltendorf.ch 

 

Vielen Dank für Ihren Beitrag zur nachhaltigen Energiezukunft – wir freuen uns auf die weitere 

Zusammenarbeit! 

 

Herzliche Grüsse 

Ihr Team der 

Elektrizitätsversorgung Altendorf AG  
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